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Die Reiseführer: 
 
Baedeker Allianz Reiseführer China. Baedeker 2006, 25,95 EUR 
 
Kausch, Anke: China. Die klassische Reise. Kaiser- und Gartenstädte, Heilige Berge und 
Boomtowns. DuMont Kunst-Reiseführer 2006, 32 EUR   
Die Sinologin Anke Kausch geleitet durch das "klassische China": Von den altehrwürdigen Kaiserstätten 
Beijing (Peking), Xi'an und Luoyang zu den modernen Boomtowns Shanghai, Guangzhou (Kanton) und 
Hongkong. Nicht zu vergessen: die Gartenstädte Hangzhou und Suzhou, die verwunschene Bergwelt 
des chinesischen Südens mit Guilin und Huangguoshu, Chengdu und Kunming sowie eine Fahrt von 
Chongqing den Yangzi hinab zurück in das chinesische Kernland. Ein ausführlicher 
kulturgeschichtlicher Überblick, Erläuterungen zu Götterwelt, Architektur, Gartenkunst, Künsten und 
Kunsthandwerk, dazu viele praktische Tipps erschließen China in umfassender Weise. 
 
 
 
Informative Sach- und Bildbände: 
 
Chang, Jung: Mao. Blessing 2005, 34 EUR   
Mit Maos Lebensgeschichte resümieren die Autoren des klug gegliederten Bandes zugleich die 
Geschichte Chinas im 20. Jahrhundert. Schritt für Schritt folgen wir Maos Weg vom schwer erziehbaren 
Schüler in das Zentrum der Macht. Die Lektüre entlarvt den chinesischen Revolutionsführer neben dem 
Mann, den der Anblick sich gegenseitig erschlagender Bauern körperlich erregte, als einen 
ökonomischen Analphabeten sonder gleichen: während die eigene Bevölkerung Not litt, unterstützte 
Mao befreundete Länder, deren wirtschaftliche Situation zum Teil deutlich besser war als die eigene. 
 
Hirn, Wolfgang: Herausforderung China. Wie der chinesische Aufstieg unser Leben verändert. 
Fischer TB 2006, 8,95 EUR  
China ist auf dem Weg zu einer Weltmacht, erst wirtschaftlich, dann politisch und militärisch. Dieser 
rasante Aufstieg hat nicht nur positive Folgen: die Umweltverschmutzung wird dramatisch zunehmen, 
die angespannte Energiesituation wird geopolitische Dimensionen annehmen etc. Die Konsequenzen 
des Aufstiegs Chinas werden für uns alle enorm sein. Wolfgang Hirn trägt dazu bei, unser 
unzeitgemäßes China-Bild zu korrigieren.  
 
Spence, Jonathan D.: Chinas Weg in die Moderne. Carl Hanser Verlag 1995, 68 EUR 
Wer das heutige China mit all seinen Spannungen, Hoffnungen und Krisen besser verstehen will, muss 
wissen, wie präsent die Vergangenheit im Reich der Mitte ist. In seiner Darstellung der vergangenen 
400 Jahre chinesischer Geschichte entschlüsselt Jonathan Spence, Professor für Geschichte an der 
Yale University, die Problem- und Verhaltensmuster, die noch das heutige China prägen. 
 



Romane, Autobiographien und Erzählungen: 
 
Chang, Jung: Wilde Schwäne. Droemer/Knaur 2004, 9,95 EUR 
»Mein Buch ist kein Buch über Politik. Es ist ein Buch darüber, wie Politisches sich bis ins Kleinste auf 
das Leben jedes Einzelnen auswirkt.« Jung Chang erzählt die Geschichte von drei Generationen – die 
ihrer Großmutter, ihrer Mutter und ihre eigene Geschichte. Von der Kaiserzeit bis zur allmächtigen 
Herrschaft der chinesischen Partei erlebt Jung Changs Familie die rücksichtslose Umsetzung politischer 
Ideen, die Millionen von Menschen das Leben gekostet hat und die Chang und ihre Familie nur unter 
großem Leid überleben konnten. 
 
Huang, Lisa: Jade. Aufbau Verlag 2001, 10 EUR 
Lisa Huang schreibt, über das Schicksal einer starken Frau im China der ersten Hälfte des zwanzigsten 
Jahrhunderts: Jade, Tochter eines hohen kaiserlichen Beamten, wird durch den Tod des Vaters jäh aus 
ihrer behüteten Kindheit gerissen. Zwischen blutigen Unruhen, den Ideen des leidenschaftlichen 
Revolutionärs Mao Tse-tung und der Opiumsucht ihres ersten Mannes versucht Jade ihren Weg zu 
gehen. 
 
Sijie, Dai: Balzac und die kleine chinesische Schneiderin. Piper 2003, 8,90 EUR 
Die witzigste, traurigste, schönste Liebesgeschichte seit langem - der so gefeierte Roman aus 
Frankreich erzählt von zwei pfiffigen chinesischen Studenten, die es in ein gottverlassenes Bergdorf 
verschlagen hat. Ein Koffer voll westlicher Weltliteratur und eine entzückende Schneiderin retten ihnen 
das Leben. 
 
Xingjian, Gao: Der Berg der Seele. Fischer 2001, 29,90 EUR 
„Der Berg der Seele“ ist der große autobiographische Roman des Nobelpreisträgers Gao Xingjian. Den 
Fluss Yangtze hinab von der Quelle bis ans Meer führt ihn auf eine epische Reise in das Herz eines 
unbekannten China. 1983 diagnostiziert ein Arzt bei Gao Lungenkrebs und gibt ihm nur noch wenige 
Monate. Diese Diagnose stellt sich bald als falsch heraus und mit dem Gefühl, dem Tod durch Finger 
gespült zu sein, beschließt er, der sich abzeichnenden politischen Repression in der Hauptstadt zu 
entgehen. Lingshan, der von Legenden umwobene Berg der Seele, wird zum Fluchtpunkt einer Reise, 
auf der er die leuchtenden Farben einer vom offiziellen Peking an den Rand gedrängten Welt entdeckt.  
 
Xun, Lu: Applaus. Unionsverlag 1999, 9,90 EUR 
Mit Lu Xun begann die moderne chinesische Literatur, und bis heute ist er ihre prägende Leitfigur 
geblieben. Gleichzeitig ist er ein 'Intellektueller unserer eigenen Moderne' (Althusser), den Europa seit 
Jahrzehnten immer wieder neu entdeckt: ein Erzähler und Denker von Stupender Aktualität, in dessen 
Werk Melancholie und Militanz, Ironie und Trauer verschmelzen. 
 
Yan, Mo: Das rote Kornfeld. Rowohlt 1995, 12,90 EUR 
˜Mo Yans Roman ist Weltliteratur. Die visuelle Kraft dieses Epos ist auf erstaunliche Weise sinnlich und 
aufwühlend, die Geschichte elektrisierend. Mo Yans Stimme wird sich auf ähnliche Weise in den Herzen 
seiner Leser festschreiben wie die von Kundera oder Garcia Marquez.˜(Amy Tan). Ein breit angelegter 
Generationen übergreifender Familienroman, der dem Leser viel über die politischen und kulturellen 
Veränderungen im China unseres Jahrhunderts erzählt. 
 
Ying, Hong: Die chinesische Geliebte. Aufbau 2005, 7,95 EUR 
"Die chinesische Geliebte" ist ein aufwühlender Roman um Liebe, Tod und Sinnlichkeit. Weltweit ganz 
oben auf den Bestsellerlisten, wurde er in China aufgrund seiner Freizügigkeit und seines authentischen 
Hintergrunds verboten. Voller Anmut und ohne Tabus erzählt Hong Ying von der Leidenschaft zwischen 
Julian Bell, dem Ne8en Virginia Woolfs, und der unwiderstehlichen Schriftstellerin Lin. Am Vorabend 



des Zweiten Weltkriegs geraten beide in den Strudel der Geschichte und müssen um ihr Leben und um 
ihre Liebe kämpfen. 
 
 
 
Der Büchergilde-Bestellservice für Sie: 
Alle Titel können Sie bequem über die Internet-Versandbuchhandlung der Büchergilde 
bestellen, unabhängig von einer Mitgliedschaft: www.buechergilde.de/buchmarkt.  
Darüber hinaus bietet das Programm der Büchergilde Buchgemeinschaft eine ausgezeichnete Auswahl 
der interessantesten Romane und Sachbücher des deutschsprachigen Buchmarkts in exklusiver 
Ausstattung zu günstigen Preisen. In der Büchergilde sind Sie in bester Gesellschaft. Informieren Sie 
sich unter www.buechergilde.de oder fordern kostenlos und unverbindlich das aktuelle Büchergilde-
Magazin an.  
Büchergilde, Postfach 160165, 60064 Frankfurt 
Telefon: 069/ 27 39 08 51 
service@buechergilde.de 
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